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Lili, Prl. Soltau (die erholt scheint) Theaterdinge u. s. w.- 
V. L. telef. allerlei trübseliges aus der (weitren) Familie. 
C. P. nicht zufrieden mit der Pension; kommt sich nach den 10 

Tagen wie heimatlos vor. 
Finde u. a. Correcturbogen Fr. d. R. vor, sowie „Mourir“ in der 

neuen Übersetzung. 
Mit Heini n. d. N. Bach Brandenburg Conc. Nr. 4;- vorher hatte er 

mir Bach und Couperin - Strauss vorgespielt. 
5/7 S. Vm. H. K. in Gersthof spazieren. 

Zu C. P., Pens. Kramer,- hübsches Zimmer mit schöner Aussicht; 
sonst mäßig - 

Nm. u. a. Correctur von Fr. d. R.- 
Ins Volksth.; Besprechung mit Director Beer, Besetzung Weites 

Land. Auch Korff, der sein Engagement als Hofreiter antritt, kam. 
Heini holt mich, mit ihm in der Loge; das russ. Tairoff-Ensemble 
spielte den Schleier der Pierrette. Manches gute;- im ganzen war ich 
ein wenig enttäuscht. Auf die Bühne, sprach mit Tairoff und seiner 
Frau Koonen, die die Pierrette zum Theil recht schön mimte und 
tanzte.- 
6/7 Dictirt. Briefe.- 

Abd. mit C. P. Kino; bei Kratzer gen. 
7/7 Vm. Boden Credit;- bei V. L.; Sommerpläne - 

Zu Tisch bei Julius’;- Hans zum 30. Geburtstag gratulirt. 
Nm. Fr. d. R. zu Ende corrigirt.- 
Z. N. Böhm, Dr. Horch, Gustav. Heini las aus alten „Bösen-Buben 

Zeitungen“ vor.- 
8/7 Vm. C. P. bei mir, dann mit ihr spazieren. 

Nm. Briefe etc.- 
Z. N. bei Julius’ (mit Heini), wo auch der Negersänger Roland 

Hayes, der einige Lieder schön sang und ein sehr feiner Mensch zu 
sein scheint. 
9/7 Vm. dictirt Briefe. Therese.- 

Nm. am „Weiher“.- 
Abd. H. K. bei mir, dann mit ihr Opernrest.- 

10/7 Vm. bei C. P. 
Nm. am „Weiher“. 
Z. N. bei Lichtenstern’s; mit V. L. über den Sommer.- 

11/7 Vm. Fr. Dr. Martha Hofmann, wegen Beitrags zu jüdischem Al- 
manach. 

Rosa Schweinburg (O.s Cousine); wegen Scheidungsangelegenheit; 


